
Anhang 1: Beispiele für verbesserte Kommunikation und Transparenz von 

Ereignissen, die Studierende unmittelbar betreffen: 

  

Kommunikation der Baumaßnahmen, die die Frankfurter Studierenden unmittelbar 
betreffen: Wegen umfangreicher Bauarbeiten auf dem Campus des 
Universitätsklinikums und des Baulärms war ein großer zentraler Hörsaal 
unbenutzbar geworden. Das Dekanat entschied sich für die Einrichtung einer 
Leichtbauhalle als Interimshörsaal. Durch die frühzeitige Berichterstattung konnte der 
Unmut der Studierenden über die Lärmbelästigung im Hörsaal abgemildert werden: 
sie wussten, dass das Dekanat mit Hochdruck an einer Lösung arbeitete. 
Schwierigkeiten und Hindernisse wurden ebenfalls kommuniziert, um die Komplexität 
der Angelegenheit zu verdeutlichen. Alle Informationen wurden eng mit dem 
Studiendekan und mit dem Baudezernat abgestimmt.  
Ein weiteres Beispiel ist der Abriss und Neubau des studentischen 
Kommunikationszentrums. Dabei wurde besonders eng mit der Fachschaft, aber 
auch mit dem Baudezernat, zusammengearbeitet. „PULS.“ konnte in diesem Fall 
weiterhin Kontakte mit Alumni herstellen, die an dem Bauprojekt sehr interessiert 
waren.  
 


